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PRESSEMITTEILUNG  
Frankfurt am Main, 17. Juli 2017 

Der 25. CSD in Frankfurt wurde erfolgreich  abgeschlossen. 
 
Sowohl auf der Demonstration, als auch auf dem Festplatz konnten wir mehr Besuchende 
verzeichnen. 
 
Neben den üblichen kleinen Rangeleien gab es keine nennenswerten Vorfälle – nicht 
zuletzt dank eines guten Sicherheitskonzeptes und einer erfahrenen Security-Mannschaft 
vor Ort, mit denen wir seit vielen Jahren auch erfolgreich zusammenarbeiten. 
 
Die Tombola der Aidshilfe konnte über 36.000 Euro einsammeln und stellt der Aidshilfe 
Frankfurt damit wieder Mittel für die vielen Projekte bereit, die sie im Rahmen Ihrer 
Tätigkeit in der und für die Community unterhält. 
  
Der CSD steht nicht nur für drei Tage Sichtbarkeit der gesamten queeren Community in 
Frankfurt, sondern dient auch der Vernetzung. Vor der Bühne hatten Menschen die 
Möglichkeit, sich unter die vielen Besuchenden des CSD  zu mischen und somit zur 
Diversity der Veranstaltung beizutragen, ohne Angst vor Ausgrenzung haben zu müssen -  
anders als dies im Alltag vieler immer noch stattfindet.  
 
Hinter der Bühne konnten sich Vereine, Parteien und Veranstaltende vom CSD-Festplatz 
oder auch anderer CSDs vernetzen und austauschen – eine ebenso wichtige Funktion des 
CSDs. 
 
Dank an dieser Stelle geht noch einmal an die Stadt Frankfurt, die uns nicht nur eine 
permanente Unterstützung zugesagt hat – diese wird über die Dezernentin Sylvia Weber 
und das Amt für multikulturelle Angelegenheiten erfolgen. Auch die erheblichen 
Mehrkosten für die Sicherheit werden aus einem eigens für Vereine eingerichteten Fond 
bezuschusst, so dass der CSD, wie viele andere Veranstaltungen auch, gesichert werden 
konnte. 
 
Für das kommende Jahr wird nun frühzeitig geplant werden müssen. Auf der 
Konstablerwache wird eine recht große Fahrradgarage eingerichtet werden, so dass nun 
geschaut werden muss, ob der dadurch fehlende Platz anderweitig kompensiert werden 
kann. 
 
Eine zweite wichtige Frage wird sein, wie die Kosten, die eine erhöhte Sicherheitslage 
erfordert, zukünftig verteilt werden und ob im nächsten Jahr weiterhin mit einer 
Bezuschussung gerechnet werden kann. 
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Heute freut sich der CSD Frankfurt e.V. erst einmal, einen erfolgreichen, ruhigen und doch 
lautstarken CSD hinter sich gebracht zu haben, der ohne die vielen Mitwirkenden aus der 
Community so nicht stattfinden könnte. 
 
Unser Dank geht daher an alle Standbetreibenden der Vereine und Parteien, alle 
Wirtinnen und Wirte, die Besuchenden und selbstverständlich auch an die Medien, die uns 
stets mit Ihrer Berichterstattung unterstützen. 
 
Wir fordern  gleichzeitig auf, auch die weiteren CSDs zu besuchen, sie zu unterstützen und 
auch hier für eine Welt voller Vielfalt einzustehen! 
 
Die Veranstaltenden aus Darmstadt stehen hierfür am 19. August unter dem Motto „The 
Future is queer“  schon in den Startlöchern. 
 
Alle weiteren CSD-Termine finden Sie unter www.csd-deutschland.de  
 
 
Joachim Letschert 
Pressesprecher CSD Frankfurt 


